
Mittwoch den 6. Auguſt.
m2 n m2

Bekanntmachungen.
l

Die Brandkaſſenbeiträge pro J. Semeſter 1862 betragen für jedes Hundert reiner Beitragsſumme
5 SgrJch werde den Ortsrichtern durch Circular den für ihre Ortſchaften aufzubringenden Betrag noch beſonders

des nächſten Monats, ſpäteſtens aber
mittheilen und veranlaſſe dieſelben, letztern bei Vermeidung ſofortiger Execution während der Steuer Ablieferungstage

zum 25. Auguſt c.
in meinem Bureau einzuzahlen.

Die Lieferung muß in preußiſchen Geldſorten geſchehen und darf mehr als ein Thaler in Scheidemünze nicht
mit untergezählt werden.

Merſeburg, den 29. Juli 1862.

Bekanntmachung.
Folgende von der Sparkaſſe zu Merſeburg ausgeſtellte

Sparkaſſenbücher ſind verloren gegangen:
1) das auf den Karl von Wedell unter Nr. 15192 über

22 Thlr. 19 Sgr. 3 Pf. mit Einrechnung der Zin-
ſen ausgeſtellte, vermuthlich bei dem Umzuge des
Wirklichen Geheimen Ober-Finanzraths, früheren
Regierungs Präſidenten von Wedell von Merſeburg
nach Berlin,

2) das auf den Namen der Armenfkaſſe zu Caja unter
Nr. 2179 über 29 Thlr. 8 Sgr. 1 Pf. mit Einrech-
nung der Zinſen ausgeſtellte.

Dieſe Verluſte werden hierdurch mit der Aufforderung
bekannt gemacht, daß ein Jeder, der an dieſen verlornen
Sparkaſſenbüchern irgend ein Anrecht zu haben vermeint,
ſich bei dem hieſigen Kreisgerichte und zwar ſpäteſtens in
dem auf

den 6. September 1862, Vormittags 11 Uhr,
Zimmer Nr. 7, vor dem Herrn Kreisgerichtsrath, Panſe an-
geſetzten Termine melden, und ſein Recht näher nachweiſen
möge, widrigenfalls die Sparkaſſenbücher für erloſchen er-
klärt und den Verlierern neue an deren Stelle ausgefertigt
werden ſollen.

Merſeburg, den 14. Juni 1862.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Auetion.
Sonnabend den 9. Auguſt e., von Vormittags

10 Uhr ab, ſollen im Gaſthofe zur alten Poſt die den
Weiſeſchen Erben hier gehörigen Nachlaßgegenſtände, als

1 Sopha, Tiſche, Stühle, Haus und Wirthſchafts-
geräthe, männliche Kleidungsſtücke und dergl. mehr

an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung in Preuß.
Cour. verkauft werden.

Merſeburg, den 4. Auguſt 1862.
Königliches Kreisgericht.

Eine Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkaufen
Uns Blöſien Nr. 17.

Der KreisFeuerSoecietätsDirector. J. V. Ritter, Reg. Ref.
Haus Verkauf.

Das den Erben des verſtorbenen Mühlenbaumeiſters
J. A. Winter zu Merſeburg gehörige, in der Breiteſtraße
Nr. 494 gelegene neuerbaute Wohnhaus mit zwei Neben-
gebäuden, beſtehend aus 14 heizbaren Stuben 5 Küchen,
12 Kammern und ſonſtigen Piecen, Hof mit Brunnen und
Garten, alles im beſten Stande, zu jedem Geſchäft ſich
eignend, ſoll erbtheilungshalber unter ſehr günſtigen Be-
dingungen verkauft werden.

Reelle Selbſtkäufer erfahren das Nähere im Hauſe ſelbſt
oder beim Gaſtwirth Franz Winter in Köſen.

Unterhändler werden verbeten.

E. Zu verkaufen durch das Vermittelungs-
Bureau Ceres in Halle a./S.

Ein Haus in Keuſchberg mit ea. 3 Morgen Feld
für 1650 Thlr. mit 800 Thlr. Anzahlung.

Eine Schmiede mit ca. 3 Morgen Feld und guter
Nahrung.

Ein Backhaus mit großem Hof, Garten, Einfahrt;
eine Windmühle bei Halle in beſter Lage; eine Waſſer-
mühle mit zwei Mahl- und Schneidegängen; ein Grund-
ſtück bei Sagan, Schleſ., am Bahnhof, mit großem Wohn-
haus, Seitengebäuden, Arbeitsſchuppen, großem Arbeits-
platz und Garten, für Bauunternehmer paſſend, mit 1500
Thlr. Anzahlung ein Rittergut bei Magdeburg mit ca.
1400 Morgen Areal, Schloß, Park, ſchönes Jnventar, Preis
140,000 Thlr. ein Rittergut mit ca. 900 Morgen Areal,
ſehr ergiebiger Kohlengrube und Steinbruch (ca. 2000 Thlr.
monatl. Einnahme) a. d. Eiſenbahn, Preis 100,000 Thlr.
mit 30 40,000 Thlr. Anzahlung ein Landgut bei Naum-
burg mit ca. 100 Morgen Areal, Preis 15,500 Thlr. mit
4000 Thlr. Anzahlung; ein Landgut bei Delitzſch mit ea.
30 Morgen Feld und Wieſen, Preis 3500 Thlr. mit 1800
Thlr. Anzahlung; ein Grundſtück in Halle a./S., zu einer
Privat Heil- Anſtalt ſehr paſſend mit ca. 7000 Thlr.
Anzahlung. Ritter- und Landgüter, Gaſthöfe, Ziegeleien,
Brauereien, alles ſehr preiswerth.
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Taxe der hieſigen Backwaaren
pro Monat Auguſt e.

Preis u. Gewicht des Brodes.
Namender Bäcke Wohnung „Sin T Einder Bäcker 9 2 Pf. Brod Sgr. Brodſs Sgr. Brod

und derſelben. e ineBrodhändler. S 513e re abieſ. Bäcker.Alberts en. Gotthardtsſtr. 25 s 4 8
Alberts Jun. desgl. 25 3Böhme Entenplan 28 4 6Brückner Altenburg 25 4 5Deichert Oberbreiteſtr. 25 4 7Hoffmann Markt 5Heubner Altenburg 26 A4 8Heubner Breiteſtraße 25 4 5Heubner Gotthardtsſtr. 26 4 8Heyne Oelgrube 3 551 5Heyne Johannisgaſſe h 3 24 4Wittwe Heyne Schmalegaſſe l 4 1 4 16
verehel. Höſchel Altenburg 3 5 28 4 20 3Hartmann Oelgrube 3 1 27 4 6
Hüthel Altenburg 28 4 15Hüthel gr. Rittergaſſe 26 4 10Hammer Preußergaſſe 26 4 20Kraft Breiteſtraße 25 4 5Koch Entenplan e u 4 8Klaffenbach Markt 3 3 25 5 48Luther Altenburg 22 4Lienicke Neumarkt e es 27 4 15Moldenhauer Sirtigaſfe 28Nohle Neumarkt 27 4Peuſchel Schmalegaſſe n 3 51 4 18Putz Sirtigaſſe 3 26 7Schäfer en. Neumarkt 3 3 25 5 4 8Schäfer Jren. desgl. 4 1 4 15Schönberger Gotthardtsſtr. 26 4 35Schubarth Altenburg 26 4 10Schurig Sirtigaſſe 25 4 9Stockmar Burgſtraße 27 8Wohlleben Oberaltenburg t r 4 8

EinB. hieſ. Brodhdlr. 2 Sgr. Brod
Beutel Gotthardteſtr. 4 15verehel. Dorfmann Altenburg a 15
Fichtler desgl. averehel. Funke gr. Rittergaſſe 1 4Hartenſtein Burgſtraße a 8Hädrich Markt a 8Hübner Markt 8Knöfel Johannisgaſſe 4 8verehel. Krebs Vorwerk

verebel. Ledig Dom 420verehel. Litzkendorff Neumarkt 41 8
Mäter Altenburg 121 8Reuber Mälzergaſſe 4 5verehel. Riede Altenburg 121 4 8verehel. Rolle gr. Rittergaſſe 4 8Schönleiter Oelgrube 4verehel. Schlag Vorwerk 4 sverehel. Schubert Neumarkt 4 10Stoye Sirtigaſſe 4 15verehel. Wäſe Altenburg 18 4Wiemann Breiteſtraße 4 15Wolf Altenburg 4 10C. Landbäcker.

Böhme Lützkendorf 18 4Münx Neumark 1118 4Ronneburg Frankleben 124 4 8
Sack Schladebach 2Schunke GroßCorbetha 120 4 8Urban Wallendorf 118 4Wächter Naundorf 1118 4

Von den hieſigen Bäckern liefert das Schwarzbrod am
ſchwerſten der Bäckermeiſter Heyne in der Oelgrube und
am leichteſten der Bäckermeiſter Heyne in der Johannis-
gaſſe; das Weißbrod am ſchwerſten die verw. Bäckermſtr. Heyne
in der Schmalegaſſe und der Bäckermſtr. Schäfer jun., und
am leichteſten der Bäckermeiſter Heyne in der Johannisgaſſe.

Von den hieſigen Brodhändlern liefert das Schwarz-
brod am ſchwerſten die verehel. Ledig, und am leichteſten

die Brodhändler Fichtler, verehelichte Funke, Schönleiter
und die verehelichte Wäſe.

Merſeburg den 2. Auguſt 1862.
Der Magiſtrat.

Eine Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkaufen
in Spergau bei Auguſt Buſchendorf.

S Ein Paar Läuferſchweine ſind zu verkaufen
S Hältergaſſe Nr. 664.

Auetion in Tragarth. Donnerstag den 7.
Auguſt e., von früh 9 Uhr an, ſollen auf dem Rittergute
Tragarth bei Merſeburg 2 Kutſchpferde, 1 halbverdeckter
Kutſchwagen, 1 Leiterwagen, eine Parthie Nutz und Brenn-
holz, ca. 6 7000 Dachziegel und dergl. mehr, meiſtbietend
gegen Baarzahlung verkauft werden.

Merſeburg den 30. Juli 1862.
A. Rindfleiſch, Kreis Auct. Comm.

DObſt- Verpachtung.
Freitag den 8. Auguſt e., Nachmittags 6 Uhr, ſoll

das ſämmtliche Obſt der hieſigen Gemeinde gegen gleich
baare Bezahlung in der Gemeindeſchenke verpachtet werden.

Meuſchau, den 4. Auguſt 1862.
Die Gemeinde.

Orientaliſcher EnthaarungsExtract.
Ein ſicheres und unſchädliches Mittel zur Entfernung

zu tief gewachſener Scheitel- und Nackenhaare. Für den
nach 10 15 Minuten eingetretenen Erfolg garantirt die
Fabrik und zahlt im Nichtwirkungsfalle den Betrag retour.
Preis à Flacon 25 Sgr. Alleinige Niederlage für Merſe

burg bei C. Francke.
Bitte nicht zu überſehen.

Das Ueberziehen von Regenſchirmen, ſowie alle dabei
vorkommenden Reparaturen werden ſchnell und billig aus-

geführt bei Anton Dölpſch,Horn und Holzdrechsler.
Wohnhaft am Roßmarkt beim Hr. Dr. König.

Für Huſtenleidende und Bruſtkranke.
Die von Unterzeichnetem gefertigten und von dem

Königl. Preuß. Sanitätsrath Herrn Dr. Köhler und Herrn
Dr. Kärnbach in Berlin, ſowie Herrn Garniſonsarzt Dr.
Lange in Deſſau, mit entſchiedenem Erfolge bei obigen Kran-
ken angewendeten Bruſtbonbons, wovon der verſiegelte mit
der Adreſſe des Fabrikanten und den Atteſten obiger Herren
bedruckte Pfd. Beutel 2 Sgr. koſtet, ſind fortwährend
zu haben in Merſeburg bei den Herren C. Teich-
mann und F. A. Voigt, in Lauchſtädt bei Herrn
Hülſe, in Schaafſtädt bei Herrn C. Apel und in Lützen
bei Herrn A. Sack. A. Krantz.

Avertissemment.
Beim Herannahen der Beſtellzeit beehrt ſich die er

gebenſt unterzeichnete Scharfrichterei den Herren Oeconomen
ihren erzeugten, ſeit drei Jahren ſchon bekannten und mit
den beſten Erfolgen angewendeten Rlutdünger mit
dem Bemerken beſtens zu empfehlen, daß ſie den Verkauf
dieſes Düngemittels von jetzt ab nur allein Herrn Wil
helm Hänel in Leipzig übertragen hat.

Leipzig im Auguſt 1862.
Die Scharfrichterei zu Leipzig.

Mit Bezugnahme auf vorſtehende Anzeige beehre ich
mich die Herren Oeconomen darauf aufmerkſam zu machen,
daß ich im Stande bin jedes Quantum ſofort liefern zu
können.

Leipzig, den 3. Auguſt 1862.
Wilh. Hänel.



m.
Tee r e*rn e. e tag n

ſoll
gleich
erden.

Wohnungs Peränderung und Geſchäfts Anzeige.
Meinen werthen Kunden und einem geehrten Publikum von Merſeburg und Umgegend diene hiermit zur

Nachricht, daß ich jetzt in der Breiteſtraße vis à vis Herrn Elbe wohne und bitte hiermit ergebenſt mich auch ferner
mit zahlreichen Aufträgen zu beehren. Zugleich empfehle ich von jetzt ab alle Sorten Papier, Briefpapier, Schreibe-
bücher, Schreib und Zeichnenmaterialien, Schul und Geſangbücher 2c. 2c. zu den billigſten Preiſen.

rUm geneigtes Wohlwollen bittend, werde ich ſtets bemüht ſein, daſſelbe durch reellſte Handlungsweiſe zu ver-
dienen.

Carl Fromme in Schaafstädt.
Albums zu Pholographien

in größter Auswahl empfiehlt billigſt
Guſtav Lots.

VFVunkenburg.
Donnerstag den 7. Auguſt großes ExtraMilitair-

Concert zum Beſten der Penſions Zuſchuß Kaſſe für die
Muſikmeiſter des preuß. Heeres.

Zur Aufführung kommt unter andern: Jubel-Ouver-
ture von Weber, Enſemble a. d. O. Prinz Carneval
von Engel und auf mehrſeitigen Wunſch: Muſtkaliſche
Erinnerungen der denkwürdigen Jahre 1813 15 von
Wieprecht. Anfang Abends 7 Uhr. Entrée für Herren
2 i Sgr., Damen die Hälfte.

Scheider, Stabstrompeter.
Für eine Hypotheken-Verſicherungs- Geſellſchaft

werden ſolide, thätige und kautionsfähige Agenten geſucht.
Vertrauen genießende Reflectanten aber nur ſolche
wollen ſich unter Angabe von Referenzen enb II. V. A.
Nr. 62 poste restante Halle a. /S., in frankirten Briefen
melden.

Zum Verkauf eines Artikels, der ſich zunächſt für
Conditoreien, Reſtaurationen u. ſ. w. eignet, wird ein
thätiger Agent geſucht. Reflectanten belieben ſich Mittwoch
den 6. Auguſt in der Conditorei des Hrn. Sperl einzu
finden.

Beſtellungen auf das laufende Quartal des Kreisblatts
können noch fortwährend gemacht werden bei den Poſt-
ämtern, den Landrathsboten, dem Colporteur Jauckus und
in der Expedition, gegen eine Pränumeration von 9 Sgr.,
wofür es Jedem frei in's Haus geliefert
wird die bis jetzt erſchienenen Nummern können zur Zeit
noch nachgeliefert werden. Auch Herr Guſtav Lots wird
die Güte haben, dergleichen Beſtellungen anzunehmen.

Ourchſchuitts Craretyreiſe des Monats Juli.
t 9 f. e tthl. ſg. pf.Weizen Scheffel 228 3 Kalbfleiſch Pfund 3

Roggen 2 9 5Schöpſenfl. 4Gerſte 1115 3Schweinefl. 5Hafer 1 7 6 Butter 9Erbſen 223 9Bier Quart 1Linſen e 3 s 3 [Branntwein 6
Bohnen 366 Heu Centner 1 26Kartoffeln 25 Stroh Schock 8
Rindfleiſch Pfund 4 8 e

I. O. Schultze Buchbinder und Galanteriearbeiter.

Bekanntmachung.
Einem geehrten Publikum mache ich hier

mit bekannt, daß ich hier in der Oelgrube
Nr. 328 einen Mehl und Brodhandel eta-

blirt habe, es wird mein eifrigſtes Beſtreben
ſein, ſtets auf gute Waare zu halten und

bitte daher um geneigtes Wohlwollen.
Merſeburg, den 4. Auguſt 1862.

Se Sleemann.Die erſten neuen Holländiſchen Heringe,
äußerſt delicat, empfing und empfiehlt à Stück

à Sgr., neue Jsländer Heringe, ebenfalls
ſehr fein und fett à Stück 1 1 Sgr.

Ferdinand Scharre.
Geſucht wird ein kräftiger Arbeiter, welcher dauernde

Beſchäftigung erhalten kann durch die Exped. d. Bl.

Hierdurch beſcheinige ich mit Vergnügen, daß der Bruſt
Syrup des Herrn G. A. W. Mayer in Breslau bei mir
und meinen Kindern bei Hals und Bruſtübel ſehr gute
Dienſte geleiſtet hat.

Laband bei Gleiwitz, den 30. Januar 1862.
Schwartz, Freigutsbeſitzer.

Von heute an geht der Omnibus täglich früh 4 Uhr
15 Minuten ab. Einſteigeplatz an der Stadtkirche.

Merſeburg, den 5. Auguſt 1862.
Stock. Unger. Krauſe.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Getrauet: der herrſchaftliche Diener Brinckmann aus

Frankfurt a. O. mit Jgfr. S. E. Meier aus Schermke.
Stadt. Geboren: dem Tiſchlermſtr. Schönleiter ein Sohn

dem Handarb. Kunth Zwillingstöchter; dem Bürger und Strumpf-
wirkermſtr. Henckel eine Tochter. Geſtorben: der Müllergeſelle
Daßmann von Röſſen, 17 J. alt, ertrank in der Saale der Bäcker
geſelle Keitel aus Liebehna im Herzogthum Anhalt-Cöthen, 23 J. alt,
am gaſtriſchenervöſen Fieber; die einzige Tochter des Buchbinders Eſſen,
8 M. 3 W. 2 T. alt, an Unterleibsentzündung die jüngſte Tochter
des Handarb. Raſch, 6 M. alt, am Schlagfluß.

Donnerstag Abends 6 Uhr Gottesdienſt in der Gottes-
ackerkirche. Herr Diac. Buſch.

Neumarkt. Geboren: dem Zimmermann Büttner in Vene-
nien eine Tochter dem Handarb. Klee ein Sohn.

Altenburg. Geboren: dem Bierverleger Sack Zwillings-
ſöhne. Geſtorben: die einzige Tochter des Gaſtwirths Schröder,
11 M. 8 T. alt, am Zahnfieber.

Rirchennachrichten von Lützen: Juli.
Geboren: dem Handarb. Richter eine todte Tochter dem Bür-

ger und Schuhmachermſtr. Blumentritt eine Tochter dem Bürger und
Schuhmachermſtr. Börner ein Sohn dem Bürger und Tuchhändler
Siebig ein Sohn dem Königl. Kreisrichter Bielitz ein Sohn dem
Handarb. Riedel eine Tochter dem Ziegeldeckergeſell Diecke ein Sohn
dem Bürger und Oeconom Daumann ein Sohn dem Gewerbetreiben
den Müller eine Tochter; dem Bürger und Böttchermſtr. Oertel ein
Sohn dem Handarb. Prager eine Tochter. Getrauet: der Ma-
ſchinenſchmied Hofmann aus Leipzig mit Chr. H. Stempner. Ge
ſtorben: das jüngſte Kind des Bürgers und Mühlenbeſitzers Berger,
17 T. alt, an Krämpfen; der Bürgermeiſter und Polizeianwalt Flügel,
56 J. 3 M. 3 W. alt, an Blaſenleiden der Jnvalid Altenkirch, 71
J. 4 M. 6 T. alt, an Altersſchwäche; die Ehefrau des Bürgers und
Schloſſermſtrs. Sauerbrei, 27 J. 8 M. 26 T. alt, an Verzehrung.

Aus dem Kreiſe
enthält das Amtsblatt:

Die zweite (Mädchen) Lehrerſtelle in Teuditz, Ephorie
Lützen Privat Patronats, iſt durch den Tod ihres bishe-
rigen Jnhabers erledigt.
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Rechnungsabſchluß
des Vorſchuß Vereins pro Monat Juli.

Einnahme. Thlr. Sgr. Pf.Kaſſenbeſtand vom Monat Juni 630 14 2
Rückzahlungen auf gegebene Vorſchüſſe 15036

Zinſen der Vorſchuß Empfänger 491 2 4
Aufgenommene Darlehne 3550
Einlagen aus der Abrechnungskaſſe 1787
Monatsſteuern der Mitglieder 223 15

Reſerve Fond 8Jnsge mein 16 321726 47 9
Ausgabe.

Gegebene Vorſchüſſe 15418
Zurückgezahlte Darlehne 2525 27
Zurückgezahlte Monatsſteuern

Abgehobene Einlagen 1881 10
Gegahlte Zinſen 52 16BVerwaltungs koſten 14 29 6Jnsge mein. 19892 23 3

Mithin Beſtand 1833 24 6
Programmder Gewerbe und Jnduſtrie- Ausſtellung des Quer-

furter Kreiſes zu Freiburg a. U. vom 13. bis 28.
September 1862.

Am Anſchluß an unſere Bekanntmachung vom 8. Mai
a. e. bringen wir heute nachſtehendes Programm zur öffent-
lichen Kenntniß.

S. 1. Nach dem Statut des Gewerbe Vereins des
Querfurter Kreiſes ſoll von Zeit zu Zeit zur Förderung
der gewerblichen Jntereſſen eine Gewerbe Ausſtellung ab
gehalten werden und iſt für dieſes Jahr als Ausſtellungs-
ort Freyburg a. U. beſtimmt.

S. 2. Das Recht auszuſtellen iſt ein unbegrenztes,
d. h. es können Jn und Ausländer ausſtellen.

S. 3. Die Ausſtellung findet in den Räumen der
Actien Champagner Fabrik und einer dazu erbauten Aus-
ſtellungshalle ſtatt.

S. 4. Die auszuſtellenden Gegenſtände müſſen bis
zum 15. Auguſt a. e. unter der Adreſſe „GewerbeVerein
zu Freyburg a. /U.“ angemeldet werden.

S. 5. Die Einſendung der auszuſtellenden Gegen-
ſtände iſt in der Zeit vom 5. bis 12. September a. e. zu
bewirken.

S. 6. Die Eröffnung der Ausſtellung findet am 13.
September a. e. der Schluß derſelben am 28. deſſ. M. ſtatt.

S. 7. Die auszuſtellenden Gegenſtände werden in fol-
genden Abtheilungen aufgeſtellt

1. Abtheilung. Enthaltend: Rohſtoffe, Materialien,
Mineralien, Leder und daraus gefertigte Fabrikate.

2. Abtheilung. Enthaltend: Maſchinerien und land-
wirthſchaftliche Geräthe aller Art.

3. Abtheilung. Enthaltend: wollene, baumwollene,
ſeidene und leinene Waaren, Gewebe, Erzeugniſſe der
Druckerei und Färberei, Tapiſſerie und Modearbeiten.

4. Abtheilung. Enthaltend: Papier, Schreibmateria-
lien und Buchbinderei, Glas, Töpferwaaren, Porzellan, Er-
zeugniſſe von Holz, Horn und Elfenbein, kurze und ge-
miſchte Waaren.

5. Abtheilung. Enthaltend: fertige Kleidungsſtücke,
Pelze und Haararbeiten.

6. Abtheilung. Enthaltend: Stahlwaaren, Waffen,
Metallwaaren überhaupt und Arbeiten in edlen Metallen,
phyſikaliſche, chirurgiſche und muſikaliſche Jnſtrumente.

7. Abtheilung. Enthaltend: Meubles und Polſter
waaren Tapeten und Korbwaaren.

S. 8. Ausgeſchloſſen ſind ſolche Gegenſtände, die das
Ausſtellungslocal oder andere Ausſtellungsgegenſtände einer
Gefahr oder Beſchädigung ausſetzen können, z. B. leicht ent-
zündliche oder übelriechende Gegenſtände.

S. 9. Geſtattet iſt den Ausſtellern, Flüſſigkeiten in
wohlverwahrten Flaſchen auszuſtellen, auch ohne Benach-
theiligung Anderer oder des Raumes beſondere Vorrichtun-
gen zur Ausſchmückung ihrer Gegenſtände zu treffen, jedoch
behält ſich das Comité die volle Selbſtſtändigkeit in ſeinen
Verfügungen ausdrücklich vor.

S. 10. Die auszuſtellenden Gegenſtände müſſen koſten-
frei in das Ausſtellungslocal geliefert werden. Mit der
Bahn beförderte Gegenſtände werden ab Bahnhof Naum-
burg gegen Frachtvergütung von 3 Sgr. pr. 1 Etr. nach
dem Beſtimmungsort gebracht. Dieſes Transportgeſchäft
iſt einem ſichern Spediteur übergeben.

S. 11. Da ſämmtliche auszuſtellende Gegenſtände ver-
ſichert werden müſſen, auch verkauft werden können, ſo muß
jedem Gegenſtande der Verkaufspreis beigefügt ſein. Will
der Ausſteller ſein Fabrikat nicht verkaufen ſo iſt das Wort
„unverkäuflich“ bei der Preisbeſtimmung zu bemerken. Ver-
kaufte Gegenſtände können vor dem Schluß der Ausſtellung
nicht fortgenommen werden. Ein Preis Courant kann
beigefügt werden.

S. 12. Bei Anmeldung der Gegenſtände muß ange-
geben ſein welcher Fußboden, Tiſch- oder Wandflächen-
raum beanſprucht wird.

S. 13. Jeder Ausſteller erhält ein Formular, welches
er bei Einſendung der Ausſtellungsgegenſtände ausgefüllt
beizulegen hat, als Quittung wird eine Empfangsbeſchei-
nigung eingehändigt, welche dem Ausſteller für ſeine Per-
ſon als Eintrittskarte zu den Ausſtellungslocalen dienen ſoll.

S. 14. Nach dem Schluß der Ausſtellung ſind 8 Tage
zur Abholung der ausgeſtellten Gegenſtände feſtgeſetzt. Nach
Verlauf dieſer Zeit werden die nicht abgeholten Gegen
ſtände dem Spediteur übergeben der hierfür beſondere
Speſen nachzunehmen berechtigt ſein ſoll, für die verkauften
Gegenſtände wird ſtatt des Lieferſcheins der Kaufpreis ein-
gehändigt.

S. 15. Mit der Gewerbe und Jnduſtrie- Ausſtellung
ſoll eine Verlooſung vom Comité angekaufter und ausge
ſtellter Gegenſtände verbunden werden. Zu dieſem Behufe
werden Looſe à 10 Sgr. ausgegeben. Jeder Ausſteller iſt
verpflichtet wenigſtens 1 Loos zu nehmen, dagegen über-
nimmt das Comité die Verſicherung der ausgeſtellten Ge
genſtände gegen Feuersgefahr. Bei der Verlooſung wird
feſtgehalten daß jedes Loos gewinnt. An Stelle der ſo-
genannten Nieten werden kleine Gewinne geſetzt, zu Haupt-
gewinnen ſollen nach Maaßgabe der Einnahme werthvollere
Gegenſtände angekauft werden.

S. 16. Zur Deckung der auflaufenden Koſten werden
von Ausſtellungsgegenſtänden, welche entweder von Privaten
oder von der Commiſſion angekauft wurden 6 Pf. von
jedem vollen Thaler der Ankaufsſumme abgefordert.

S. 17. Der Beſuch der Ausſtellung findet gegen ein
Eintrittsgeld von 3 Sgr. ſtatt, frei vom Eintrittsgeld ſind
nach S. 13 die Ausſteller.

S. 18. Für Beſchlüſſe des Comité können einzelne
Mitglieder deshalb nicht verantwortlich gemacht werden und
ſind Wünſche oder etwaige Beſchwerden lediglich beim Co-
mité ſelbſt anzubringen.

S. 19. Etwa nothwendig werdende Zuſatzbeſtimmun-
gen werden vorbehalten.

Freyburg a. /U., den 1. Juli 1862.
Das Comité.

Jm Auftrage:
J. Kloß. Dr. med. Hölzer. W. Seidel.

Redaction Druck und Verlag von Carl Jurk.
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